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Rechtsformwahl

üAllgemeine Entscheidungskriterien zur 
Rechtsformwahl 

üDie laufende Besteuerung der GmbH und der 
Gesellschafter 

üDie laufende Besteuerung der GmbH & Co. KG 
und der Gesellschafter

üSteuerliche Unterschiede bei den 
Finanzierungskosten des Gesellschafters

üSteuerfolgen bei der Veräußerung von Anteilen

üVorteile der GmbH

üVorteile der GmbH & Co. KG 
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Allgemeine Entscheidungs-

kriterien zur Rechtsformwahl

üRechtsgestaltung

üGewinn- und Verlustbeteiligung

üFinanzierungsmöglichkeiten

üPublizitätspflichten

üSteuerbelastung
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Allgemeine Entscheidungs-

kriterien zur Rechtsformwahl

üRechtsgestaltung

aHaftung des GmbH-Gesellschafters ist auf 

den Betrag der Einlage beschränkt

aBei Personengesellschaften gibt es immer 

einen unbeschränkt haftenden Gesellschafter 

aHaftungsbeschränkung durch Errichtung 

einer GmbH & Co. KG
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Allgemeine Entscheidungs-

kriterien zur Rechtsformwahl

üGewinn- und Verlustbeteiligung

aGewinnverteilung bei Kapitalgesellschaften 
grundsätzlich nach Kapitalanteilen 

aGewinnverwendungsbeschluss durch die 
Gesellschafterversammlung

aKeine Verlustzurechnung bei der Kapitalgesellschaft

aBei Personengesellschaften Regelung im 
Gesellschaftsvertrag 

aUnternehmerlohn und Kapitalverzinsung wird vom 
verteilungsfähigen Gewinn gekürzt



6

Allgemeine Entscheidungs-

kriterien zur Rechtsformwahl

üFinanzierungsmöglichkeiten

aKapitalerhöhung bei der GmbH

aAufnahme neuer Gesellschafter

aZuschüsse des Gesellschafters in die 

Rücklagen

aNichtausschüttung von Gewinnen 

(Gewinnthesaurierung)

aFremdkapitalaufnahme 



7

Allgemeine Entscheidungs-

kriterien zur Rechtsformwahl

üPublizitätspflichten

aOffenlegungspflicht der Kapitalgesellschaft 

und der typischen GmbH & Co. KG

aGrößenabhängiger Umfang der Offenlegung

aVermeidung der Offenlegung bei der kleinen 

Personengesellschaft, wenn natürliche Person 

unbeschränkt haftet
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Die laufende Besteuerung der 

GmbH und der Gesellschafter

üKörperschaftsteuerpflicht der GmbH

üSteuersatz 15% plus 
Solidaritätszuschlag

üGewerbesteuer ca. 14 %

üKein Betriebsausgabenabzug der 
Gewerbesteuer

üEinheitliche Besteuerung unabhängig 
von der Gewinnverwendung
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Die laufende Besteuerung der 

GmbH und der Gesellschafter

üGesellschafter-Geschäftsführergehalt ist 
Betriebsausgabe

üPensionszusagen an Gesellschafter-
Geschäftsführer sind möglich

üZinsen für Gesellschafterdarlehen mindern 
das steuerpflichtige Einkommen der GmbH

üAngemessenheit der Vergütungen ist zu 
beachten

üVerluste bleiben in der GmbH



10

Die laufende Besteuerung der 

GmbH und der Gesellschafter

üGehalt des Gesellschafter-
Geschäftsführers zählt zu den 
Einkünften aus nicht selbständiger 
Arbeit

üVolle Besteuerung der 
Pensionszahlungen

üGewinnausschüttungen unterliegen 
der Abgeltungssteuer von 25% 
zuzüglich Solidaritätszuschlag
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Die laufende Besteuerung der 

GmbH & Co. KG und der 

Gesellschafter

üGewerbesteuerpflicht auf Ebene der 
Gesellschaft 

üFreibetrag bei der Gewerbesteuer in Höhe von 
24.500 Euro 

üGewerbesteuer ist nicht als Betriebsausgabe 
abzugsfähig

üTätigkeitsvergütungen und Zinsen für 
Gesellschafterdarlehen mindern nicht den 
steuerlichen Gewinn 


